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Amtsblatt zurKaibacher Ieituna Nr. 84.
Mittwoch, den 14. April 1880.

l ^ y Nr. 646.

Kundmachung.
w n ' s ^ ^ " Erlasses Sr. Excellenz des Herrn
N r i<? 5 " Cultus und Unterricht vom 30sten
t>tt?' ^ ' 3 -4391 , beziffert sich der Geldwert
Bück , Schuljahr 1880/81 aus dem Wiener
ab;n?"age an die Volks- und Bürgerschulen
a<M V ^ c k ^ ^ ^ Krain mit eintausend
^ n d n t und achtzehn (1818) Gulden und

blzitt^°" ^ ^ ^ ^ " ^ entfallen auf den Schul-

^lsberg 190 st. 31 kr.
G ^ e 2 0 0 . 8 8 -
> ^ d 2 0 0 - 8 8 -
^ " " b u r g 1 6 9 - 16 -
^ Laibach 8 4 > 5 8 .

bbezuk La ibach. . . . 1 9 0 . 3 1 -
^ ' ' 1 1 6 - 3 0 -
Ich . 137 - 45 -
^"«nnsdorf 116 < 3 0 -
^ l f s w e r t 1 5 8 - 5 9 -
I-s^ 137 - 45 -
l̂chernembl . . . . , 116 - 31 -

zusammen . . 1118 st. 52 kr.

"en w / ^ ^ u ^ " " t dem Beifügen zur allgemei-
1880/01 " ^ ^bracht, dass für das Schuljahr
obbcM , ̂ " ^ " k. k. Vezirksschulräthen um die
N'enbi 6 ^ ^ ^ im Sinne des § 5 der Ar-
^ ^ d o r s c h r i f t vom 4. März 1871, Z. 13,656

(Ministerial- Verordnungsblatt 1871 , Nr. 20),
Armenbücher angesprochen werden können, und dass
die bezüglichen Anspiuchschreiden

b is Ende M a i d. I .
unmittelbar an die t. t. Schulbücher» BerlaaMrec-
tion in Wien einzusenden sind.

Laibach am 11. April 1880.
K. k. Aumlezsckulrntü für Krain.

(1408—2) Nr. 2566. !

Kundmachung.
Es wird hiemit zur allgemeinen Kenntnis

gebracht, dass anlässlich der aus den 16 und
17. Ma i d. I . fallenden Pfingstseiertage der Icchr«
markt in der Ortschaft Rieg nicht wie alljährlich
am 16., sondern

am 1 8 . M a i 1 8 8 0
abgehalten werden wird.

Gotischer am 1. April 1880.
Der t. t. Bezirlshauptmann' Vlerl.

(1503—2) Nr. 2090.

Iagdverpachtung.
Die Jagdbarkeit der Ortsgemeinde Trebeleu,

Steucrgemeinde Littai, wird auf die Dauer bis
inclusive 15. Jänner 1885 am

2 6 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Amtskanzlei
im Licitationswege in Pacht gegeben werden.

K. k. Beznkshauptmannschast Littai, am 4ten
April 1880.

Der t. l. Bczirlshllilptmcmn: Vefteneck.

(1370—3) Nr. 149.

Lehrerstelle.
! A n der einllassigen Volksschule in Hulden
ist die Lehrelstelle mit dem Gehalte jährlicher

^ 450 st. und dem Genusse der Naturalwohnung in
»Erledigung gekommen. Bewerber um diese Stelle
> haben ihre gehörig documentierten Gesuche im vor-
geschriebenen Wege

bis 6. M a i l. I .
anher zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburg, am 30ften
zMä'rz 1880.

! l1543 —1) Nr. 2680.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Krairchura, wird

bekannt gemacht, dass der Beginn der Erhebungen zur

A n l e f t u n f t des neuen G r u n d b u c h e s
f ü r d ie E a r a s t r a l g e m e i n d e P r ä d a ß l

au f den 2 7. A p r i l l. I .

und die nachfolgenden Tage in der Gerichtskanzlei
festgesetzt wird.

Es haben daher alle jene Personen, welche
an der Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, sich vom obigen Tage ab
bei dcr Erhebungscommission in der Gerichtslanzlei
Anzufinden und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am 11 . April 1880.

A n z e i g e b l a t t .
^ Ni, 2LU4,

!«_,,_, Executive

^ del««,'. Bezirksgerichte Gurlfeld
tzs s,.",l aemacht:

"Mez ^ " über Ansuchen des l. l. Steuer-
> d e r ^ c ^ ^cutive Versteige-
"r. 2 a»i^. ^°stfa Schoba von Rovise
Mtzte? V " / ' . ^"chtlich auf 615 st.
^ < s s " .^awät Urb.-Nr. 5V. ^ä

erste «,, "'^-Tagsatzungen, und zwar

^ " l e ^ ^ A p r i l ,

A b r i t t . ^ V ^ ^«^ "'s den
k^'Uai^ I " " l 18 80.

bricht« U ° ^ v°n 10 bis 12 Uhr,
" l°°rden ^ ^ " " Anhange angeord-
" ers"."' d«ss die Pfandreall.äl bei
."' °der üb" i ' " ' ^ " 3ellbietuna nur

^ i l tm" ." " " Schätzungswert, bei
begebe« " " °uch uitter demselben hint-
, Die n? "en wird.
^ l°nder ^"^edingnisse. "ornach
sstte eln i ^ ^ r Licltant vor gemachtem
^ U o n s ^ ? ^ ° " u m zn Handen der
^ H ^ N ' i s s i o n zu erlegen hat. sowie

M s e f l ^ '^.?p"lotoll und der Grund.
^ N e g t ' " ' " " ' in der diesgerlcht-

K ' ' ^ " u r eingesehen werden.
! ! ^ ^ H i r l s g e r i c h t Gurtfeld, a.n

^ ^ s ^ Nr. 1772.

>'<N M z m . ^ ^ "on Oberradula und
' "'«e Erben, unbelanntcn Auf.

, ^ . entHaltes.

3 >t> d!m ̂ ' Bezirksgerichte Gurl-
> und?,s?"Ü" l̂se von Ober.

"""en Ans5!!! ."fälligen Erben, un-
<z, Es ^ " H a l t e s , hiemit erinnert:
?'lhte I ^ . "ider dieselben bei diesen,
^ 5 ( 7 H Golob von Oberradula

" ' V r 2 ^ ' - Nocel!) die Klage
"'"nung der Ersttznng und Ge.

stattung der bücherlichen Elgenthumscin'
verleibung auf die Realität Verg.Nr. 62
^ä Oberradelsteln angestrengt.

Da der Aufenthallsorl der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den t. t. Erblande,» abwesend
seien, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Anton Znidarsiö von Mocvirje Nr. 4
als Curator u.ä ».otulu bestellt und die
Tagsatzuug hiefür auf den

23. A p r i l 1 3 8 0 ,

vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.
Die Geklagten werden hievon zu dem

Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, überhaupt
im ordnungsmüßigen Wege einschreiten
und die zu ihrer Vertheidigung erforder«
lichen Schritte einleiten können, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellte»
Curator nach den Nestimmungcn der Ge>
richlsoronung verhandelt werden und die
Geklagten, welchen eS übrigen« frei strhl.
ihre Rechtsbehclfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Berabsaumung entstehenden Fol-
gen selbst beizumcssen haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld. am
15. Februar 1880.
(1396—1) Nr. 5214.

Erinnerung
an die unbekannten Rechtsnachfolger des

Franz Ieras von Iczica.
Bon dem k. l. städt.-deleg. Bezirk«,

gerichte in Laibach wird den uubelannnten
Rechtsnachfolgern hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben Ialob Zu«
panöiö von Kuhlhal Nr. 0 (durch Herrn
Dr. Eajovic) »ud ln '^8 . 4. März 1880.
Z.5214. die Kl^ge iicw.Elsitzung der Rea.
lltitt Urb-Nr. l21 aä Herrschaft Kreuz ein-
gebracht, worüber zum ordentlichen münd-
lichen Verfahren die Tagfatzung auf den

30. A p r i l 1 8 6 0 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet worden ist
und sür die Geklagten Herr Dr. Munda

in kaibach als Curator »ä »clum bestellt
worden.

Die Geklagten werden hicvon zu dem
Endr verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wr^e ein»
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigenS diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmun-
gen dcr Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welchen eS übri'
gens frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus ciucr Vcrabjäumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn ha-
ben werden.

Laibach am 5. Mlirz 1380.

(1401—1) Nr. 445.

Erinnerung
an K a t h a r i n a Schev i z geb. Praz.
mk. unbekannten Aufenthaltes, sowie dcren
Erben und Rechtsnachfolger, ebenfalls

unbekannten Aufenthaltes.
Vom k. l. Bezirksgerichte Sittich

wird der unbekannt wo befindlichen Ka«
tharina Scheftiz geb. Praznil und deren
ebenfalls unbekannten Erben und Rechts-
Nachfolgern hiemit eröffnet:

Es habe wider diefclben bei diesem
k. k. Äezirtsgerlchte Ignaz Schepiz von
Pustijauor Nr. 4 die Klage auf Ver-
jährt, und Erlofcheuerllärung des aus
dem Ehevertrage vom 15. Iäuuer 1833
zugunsten der Katharina Schepiz geb.
Praznik haftenden Pfandrechtes em<
gebracht, worüber die Tagsahung auf

den 30. A p r i l l. I . ,

vormittags 9 Uhr. angeordnet wird.
Da del Aufenthaltsort der Geklagten

diesem k. k. Gerichte unbekannt und die.
selben vielleicht aus öen Erblanden ab«
wesend sind. so hat man zu deren Ver-
tretung auf ihre Gefahr und Kosten den

Herrn Anton Perstopec vulgo Primojek
von Pustijllvor Nr. 3 zum Curator »d
actuin bestellt.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 3ten
Februar 1880.

(1341 — 1) Nr. 2346.

Ucbertragung
ezecutiver Feilbietungen.

Vom l. l. Vezilksgerichte Adelsberg
wird brlanut gemacht, dass in der Exe-
cutionssache der minderjährigen Frauen
Amalie Pichler und I rma Rici geb. Galatia
von Planina gegen Franz Podboj von Kal-
tenfeld die mit dem Bescheide von 15len
Februar 1879, Z. 1431. bewilligle und
sohin siftierle cxcc. Feilbietung der Reali-
tät Reclf..Nr. 49 kä Sitticher Karsterzilt
polo. 78 f l . c. 8. c. auf den

8. M a i ,
b. J u n i und

1 0 J u l i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Aoclsverg, am
17. März 1879.

(987—3) Nr. 846.

UebertragunH
drittel efec. Feiltnetung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adrlsberg
wird bekannt gemacht, dass in der Exe»
cutionssache der Francisca Visich von
Trieft gegen VialtnaS Maslo von Seu^e
die mil dem Bescheide vom 27. Novem»
ber 1879, Z. 9297, auf den 12. Fevluac
angeordnete dritte eiec. Feilbietung der
Realität Urb.-Nr. 18 ää Schillerlabor
pcw. 130 fi. 97 kr. c. ». c. auf den

2 6. J u n i 1 8 8 0 .
vormittags >0 Uhr, hleracrichlS übertr«'
gen worden ist.

K. l . Brzirlsaelichl Adelsberg, am
26. Jänner 18b0.
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(1423—1) Nr. 1462.

Reltcitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Wippach

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Bajc, Gemeindevorstandes und Kirchen-
kämmerers von Podlraj, die Relicitation
der von Vincenz Dollenz von Zoll laut
Feilbietungsprotokolls vom 7. Juni 1879,
Z. 3254, um 564 st. erstandenen Realität
aä Herrschaft Wippach Rectf.-Tom. I I I ,
Grundbuchs-Nr. 272 auf Gefahr und
Kosten des säumigen Erstehers bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den

11. M a i 1880,

vormittags von 9 bis 11 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass dieselbe hiebei auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden hmt«
anverkauft werden wird.

K. k. Bezirksgericht in Wippach, am
24. März 1880.

(1400—1) Nr. 269.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Stein
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Andreas Svet l in von Podbmscht die exe«
cutive Versteigerung der der Mar i a Koöar
von Mlaka gehörigen, gerichtlich auf
892 ft. geschätzten, im Grundbuche Com«
menda St. Peter 8ud Uvb. - Nr. 264,
Rectf.-Nr. 189,1 vorkommenden Realität
M o . 22 fl. 5? kr. c. 8. e. bewilligt, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

30. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

25. J u n i 1680,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlökanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietnng nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle üicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc.Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotokoll und der Grund«
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am Isten
Jänner 1880.

(1402-1) Nr. 782.

Erinnerung
an die unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger nach dem zu S t . Rochus
bei Sittich verstorbenen Realitätenbesitzer

J o h a n n <Toz.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Sittich

wird den unbekannten Erben und Rechts'
Nachfolgern nach dem zu S t . Rochus
bei Sittich verstorbenen Rcalitätenbesitzer
Johann Cuz hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
k. k. Bezirksgerichte Agnes Vuuk. Grund«
besitzerin von S t . Veit (durch D r . Casl
Ahazhizh in Laibach), eine Klage auf Be-
zahlung der von dem verstorbenen Johann
Üoz ins Hahlungsversprechen übernom«
menen Schulden per 877 f l . eingebracht,
worüber die Tagsatzung zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren auf den

30. A p r i l l. I . ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wird.
Da dem Gerichte die Erben und

Rechtsnachfolger nach Johann <ioz un-
bekannt sind, fo wird denselben auf ihre
Gefahr und Kosten Herr^ Notar Franz
Omachen von Sittich als Curator ad
»otum bestellt.

Geklagte haben daher an dem vor«
erwähnten Tage entweder felbst zu er«
scheinen oder einen andern BevoNniäch^
tigten namhaft zu machen oder deren
Behelfe dem aufgestellten Curator mit^
zutheilen.

K. k. Bezirksgericht Sitt ich, am 22sten
Februar 1880.

(1443—1) Nr. 1194.

Exec. Realitätenverlauf.
Die im Grundbuche acl Gul Turnau

8ud tom. I I , toi. 125. Berg. Nr. 378
vorkommende, auf Johann Ostermann aus
Unterdeutschau, Bezirk Gottschee, ver»
gewährte, gerichtlich auf 380 fl. bewährte
Realität wird über Ansuchen des M i .
chael Medic von Steijer (durch den
Machthaber Florian Tomc in Gottschee),
zur Einbringung der Forderung aus dem
Urtheile vom ' i . Juni 1878. Z. 3480,
per 175 ft. ö. W. sammt Anhang, am

2 1. M a i und
2 5. J u n i

um oder über dem Schätzungswert) und
am 23. J u l i 1880

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
5proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Februar 1880.
(1492—l) Nr. 3091.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurkfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l .
Steueramtes Gurkfeld die executive Ver-
steigerung der dem Josef Povse von

> Pleterje gehörigen, gerichtlich auf 50 f l .
! geschätzten Realität Berg. - Nr . 88 »6
Gil t Aue bewilliget, und hiezu drei Feil«
bietungs - Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1830,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hiergeiichtlicheu Amtslanzlei mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealität bei der ersten und

i zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegebcn werden

! wird.
! Die Üicitationsbedingnisse, wornach
, insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
'Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen,
! der Licitationscommission zu erlegen hat,,
! sowie das Schätzungsprotokoll und der
i Grundbuchsextract können in der dies-
l gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
18. März 1880.

(1403-1) Nr. 1083.^

Erinnerung
an die unbekannten E>ben und Rechts-
nachfolger nach dem zu St. Rochus
bei Sittich 'verstorbenen Realitätenbesitzer

Johann Toz.
Vom k. t. Bezirksgerichte in Sittich

wird den unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolgern nach dem zu St. Rochus bei
Sittich verstorbenen Realitätenbesiher Io«
hann A»z hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
k. k. Bezirksgerichte Franz Gerden, Grund-
besitzer von St. Paul, als Vater und
gesetzlicher Vertreter seiner minderjäh'
rigen Kinder Franz, Maria, Johann
und Theresia Gerden, als Erben nach
Theiesia Gerden geb. Turk (durch Dr.
Carl Ahazhizh in Laibach). eine Klage
auf Zahlung schuldiger «00 fl. eingebracht,
worüber die Tagsatzung zum ordentlichen
mündlichen Verfahren auf den

3 0. A p r i l 1860 .

vormittags 9 Uhr, angeordnet wird.
Da dem Gerichte die Erben und

Rechtsnachfolger nach Johann Aoj un-
bekannt sind, so wird denselben auf ihre
Gefahr und Kosten Herr Notar Omachen
von Sittich als Curator 2,1 ac^um be-
stellt uud decretiert.

Die Geklagten haben daher an dem
vorerwähnten Tage entweder selbst zu
erscheinen oder einen andern Bevollmäch-
tigten namhaft zu machen oder deren
Behelfe dein aufgestellten Curator aä
kcwm mitzutheilen.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 15ten
März 1880.

(1494-1) Nr. 2212. ,

Erecutive
Realitäten-Versteiaerung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird betaunt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Krajnc'evii von Kobile die executive Ver-
steigerung der dem Josef Koprivnit von
Großdorf gehörigen, gerichtlich auf 1578 fl.
geschätzten Realität »ud Urb.-Nr. 32 aä
Gut Grvßdorf bewilliget, und hiezu drei
Feilbietuugs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

26. J u n i 1880,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demfelbeu hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationscummission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokull und der
Gruudbuchsext» act köuneu in der oieö-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
6. März 1880.

(1424—1) Nr. 1250.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Wippach

wird kundgemacht:
Es werde über Ansuchen des Haupt-

schulfondes von Wippach wegen Nicht-
erfüllung der Licitationsbedingnisse die
Rclicitation des laut Protokolles vom
13. März 1873. Z. 1178, auf 1570 sl.
geschätzten und laut Feilbietungsprotokollcs
vom 11. Juli 1873, Z. 2958. von Herrn
Carl Grafen Lanthieri in Wippach in
der Exccutionssnche gegen Josef Cotic' von
Wippach um den Meistbot per 1678 fl.
erstandenen, einen Bestandtheil des Grund-
buchstörpers aä Freisassengilt, kol. 297
bildenden Weingrundes „ßMäiäös", P r̂<
cellen.Nr. 469k mit 1477 ^Kl f t r . und
der Wiese ,,8raäiäi:6"> Parcelleu.Nr. 470
mit 446 IIMftr. , Steuergemeinde Wip-
pach, auf Gefahr und Kosten des säumi«
gen Erstchers nach den dem Executions-
acte beiliegenden und bereits kundgemach-
ten Bedingnissen bewilliget und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf oeu

18. M a i 1880,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Beisätze angeordnet, dass diese Realität
hiebei allenfalls auch unter dem Schätz-
werte an den Meistbietenden hintanoer-
tauft werden wird.

K. k. Bezirksgericht in Wippach, am
18. März 1880.

(1493—1) Nr. 3092.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l . k. Bezirksgerichte Gurlfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Marko Koöcvar von Legenje ge-
hörigen, gerichtlich auf 200 f l . geschätzten
Realität Berg.-Nr. 1429 »ä Herrschaft
Pleterjach bewilliget, und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen. und zwar die
erste auf den

1. M a i ,
die zweite auf den

9. J u n i
und die dritte auf den

30. J u n i 1680,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfaudrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu ei legm
hat, sowie das Schätzungsprotololl und,

der Grundbuchsextract könlien " ^
diesgerichtlichen Registratur eing^
werden. .̂ <c.̂  M

K. l . Bezirksgericht Mrtfeld.
l8 - März 1860. ^ ^ M s
(1442—1) " r . ^

EM. RealitätenveM
Die im Grundbuche W yen ,^

Seisenberg 8ud wm. 15, lol. " ^
kommende, auf Anlonia Perse vc "
Kozar aus Tfchernembl, derzeit m " ' ^.
vergewährte, gerichtlich auf " " " ' ẑ
währte Realität wird über A n M "
Anton Krisper von Laibach (durAV.
Dr. v. Schrey >von dort), zur ^
gung der Forderung aus dem " ^
des t. k. Landesgerichtes in 2 " l M ^30. November 1878. Z. 9025, pe/i»l
80 kr. ö. W. sammt Anhang, " "

21. M a i und
25. J u n i «„„t u»b

um oder über dem SchätzungM"
am 23. J u l i 1 6 6 0 , ^ .

auch unter demselben in der 's" " .
lanzlei jedesmal um 10 Uhr vornn ^
an den Meistbietenden gegen ^n««
5proc. Vadiums feilgeboten wero >̂

K.k. Bezirksgericht Tschcl''e>>>bl'

5. März 1880. ^ ^ . ^

(1478-1) Nr- ^ '

Executive
Nealitäten-Versteigerun^

Vom t. t. Bezirksgerichte ^
wird bekannt geinacht: «,ai»i-

Es sei über Ansuchen der ^,
schcn Sparkasse (durch Herrn ">' ^ l
pancic) die executive Versteig"' ^^ß<
dem Barthuiomäus Fabijamic "v" ^ f l '
mraschml gehörigen, gerichtlich ""> ^
geschätzten Realität »ud M c t s . ^ ' v ^
lul Herrschaft Thur.lamhart l i " ^
und hiezu drei Fe!lbietuna.s-^W"v
und zwar die erste auf den

28. Ap r i l ,
die zweite auf den

26. M a i
und die dritte auf den

20. J u n i I 9 6 0 , ^ .
jedesmal vormittags von W " „«aeô
hiergerichts mit dcm Anhange " H >̂
net 'worden, dass die Pfand"« „lil
der ersten und zweiten F e i l b ' ^ he'
um oder über dem Schätz'Mgsw" ^
der dritten aber auch unter
hintangeqeben werden wird. . ^ M

insbesondere jeder Licitant vor gc'^Mi'
Anbote ein lOproc. Vadium z»H hat,
der Licitationscommission zu e " ^ ^
sowie das Schätzungsprotololl ' ^«"
Grundbnchsextract können lN " eld^
gerichtlichen Registratur emges^" gin

K. k. Bezirksgericht Gurksel".

16. Februar 1880. ^ _ ^ ^ < ^ 5

(1479-1) " "
Executive

Realitäten-VersteigeVh
Vom k. k. Bezirksgerichte ^

wird bekannt gemacht: . « Zte,"
Es sei über Ansuchen d " ^ el

Simonöiö (durch Dr. Srebre) ^ M
cutive Versteigerung der de"^ ^ l H
von Arto gehörigen, genchNH . ̂ . <
geschätzten Realität »ud vt"H^?t. "'h
.cl Herrschaft Gurkfeld bew ̂  ->
hiezu die Feilbietungs-Tagsay"'
zwar die erste auf den

28. A p r n ,
die zweite auf den

26. M a l
und die dritte auf den .,

26. Iun i1s» l ) . l^F.
jedesmal vormittags von " ^ M
Hiergerichts mit dem 5 " N d ' Ä ^
ordnet worden, dass die P" Fe' b'
bei der ersten und z w e " ^ ^ ' K
tung nur um oder über d " ' ^ ' ^
wert, bei der dritten aber"""/ -^. ^
selben hintanqegebcn werde" ,»ol ,

Die Licitationsbednig'Ns^ ,cht^
insbesondere jeder Licitant «" ^ n d ^ i e
Anbote ein lOproc.
Licitationscommission zu " « ̂ r ^ M
das Schätzungsprotokoll un ̂ Zg
buchs'xtract können 'N ^ ^ e > ^
lichen Registratur " M e y ^ . ^ ,

K. k. Bezirksgericht
17. März 1880. .
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l^4^.3) 3ir.2339.

Hauserverkauf.
^ n l 9 . A p r i l 18 8 0 , vor-

2 ° ^ bes k. k. Landesgerichtes
bach über Ansuchen der l . k F i -

n Mocuratur für Kram die f«i-
z ̂  »iffentliche Feilbietung der dem
< l M , ^ " gärigen zwei Häuser
KM ^ '̂  " " Valvasorplatze und
v ^ n ^ " " ^ " n zu Laibach
'"Kimmen werden.

HM 3 ^"slufspreis ist ,ür das
« / o n s c . - 3 i r . 5 a u f 3 5 ' 0 0 0 f t .
^.000 « ? / ' c ' ^ ' l c . -N r . s> auf
c>uck 9, ^ ^stg'seht, und es werden
» „ ^ " " " diesen Ausrufs-
"^angenommen.

oder i >^" ledem Licitanten bar
bl'Nqen.n^V' Staatsschuldverschrei-
10 V, ^" "legende Badium betragt

^ l en t des Ausrufspreises,
ŝicher ?"^"^"gsact wird für den

M,l>ss ^ " " ^ ^e" Licitations-
"st n i ' ^ bas k. k. Acrar aber
^ite d Z 7 ^ " Natification von
^^ibindl ich ' ^"""zuiiuisteriums

lvttden ? ^ Tabulargla'ubigerrechte
bttiihrt. ^ ^ ^ Feilbietung nicht

înmnss ^ssuhrllchen Licltations-
slcht i,i ^' '^"^en zu jedermanns Ein-

n.^lergerichtlichen Registratur.
> ^ 5 ^ " ' ^. April 1880.
ŝ . ^ Nr. 1564.

Mlitwe Feilbietung.
">'rd h"la,!' l' Bezirksgerichte Krainburg

3>lg der ̂  ^"^ach die exec. Verstei.
^ 3 ? ^^^«»od icvouO lscheu l
zlAtztenLllen gerichtlich auf 1298 fi.
^Ü4?'7«l . ta l Urb.-Nr. 287, Ein!..
f"lllgel. . ^ ""rschaft Michelstelle., be-

elnc Fellbictungs-Tag-

"°Nnl t^ /^ ^ p r i l 1880.
^richtsl^^" ^ bis 12 Uhr. in der
> ° r ? ^ ^ dem Anhange angeord.

> Feilbiet. °ls "e Pfandrealität bei
"Uferte bi . ^ °"^ "'"er dem Schä-

i.«. ^ie Li? '.'.Macben werden wird.
3 °l°nder ""'^«dingnisse. wornach
?"b°te l 3 " ^citant vor gemachtem

' .̂ icila ,^pr°c. ««dium zu Handen
?'" da ' ^ " ' " i ss ion zu erlegm hat.
^ ^ b u c h s ^ ^ " . ^ p " ' ° l ° l l und der

'^l ich?,V"" lünnen in der dies.

31 ̂ ' t. B e N " " ^ " " ^ ^ ^ " ""ben.
Ü^larz I K k^^'lht Kramburg, am

<v . Nr. 1455.

be i"r Born^ Bezirksgerichte Lack
?>d" u ^
^ ' ^ ^ a r i a 2 - ? ^ ' 0. W. geschätz.
3ir ^ ' 15) ° I " " e a r von Lack (Karlo-

!"r z, ^^ tdonnmum Lack der

s. " ^ "en und der
l>dritu^uli!880
b°>. H??"n mit dem
"cht ^ erste,.^H Realität, wenn sie
^?k.^'"gs "z , ^ " . feiten Termine

« > " 7 d ?den
^ w ' ^ H , l l ' ^ " ' brtttcn Termine

ẑ vlrd. " " "wen hmtangegeben wer.
^ n ^ ^ ? ^ " an den ob-
>lä l^s w ^ " " ^ bis 12 Uhr

""d können
^«!'und d V
^ i ^ ^nz ln V n ^""^sbedingnisse

V ""^h°t ^genannten Bezirks-

. " " ' ^ März 1880.

l150l-2) Nr. 3537.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom t l. Bczirlögerichte in Krainburg

wird in» Nachhange zum Edicte vom !7ten
Dezember 1879. Z. 8537, bekannt ge-
»nacht:

Da zu der auf den 18. März 1880
angeordneten zweiten crccutivcu Feilbie-
luug der dem Josef Iagodic oun Olievt
gehörigen Realitäten lein Kaufl>lstif,cr er-
schienen ist, so wird zur drillen auf den

19. A p r i l 1 8 8 0
bestimmten Feilbietung geschritten.

K. l. Bezirksgericht Krail.burg, am
18. März 1880.

(11t>8-2) Nr. 1084.

Exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird bekannt gegeben:
Es werde zur Einbringung der Forde-

rung des Carl Perjatel aus dem Ur-
theile vom 14. August 1877, Z, 6543,
per 32 f l . 62 kr. fammt Anhang die exe»
culive Feilbictung der dem Jakob Petek
im Grunde der Verlafseinantworiung
nach Josef Petet vom 21. Oktober
1870. Zahl 22si7, zustehenden, zu-
folge Protokolles äe pru«8. 17ten
Mai 187!). Zahl 32!)4, auf 240 f l .
geschätzten Besitz-und Genussrechte: a) auf
die von der Realität der Maria Lousiu
von Reifnia Haus - Nr. 99. 8i,d Urb.»
Nr. 49 abgekauften uud noch nicht ab»
getrennten Waldparcellen Nr. 334/180 mit
2 Joch, 37<»^j Klaftern und Nr. 333/181
mit 1 Joch. 272^1 Klaftern und d) auf
die von der Realität des Matthäus Ko«
zina von Relfniz Haus. - Nr. 94 «ud
Urb.'Nr. 73 iul Herrschaft Neifniz ab«
gekauften und noch nicht abgetrennten
Parcclle Nr. 334/1439 mit 1 Joch,
2 4 6 ^ Klaftern, Steucrgcmeinoe Dane,
bewilligt und zur Vornahme derselben
drei Tagsatzungen auf den

24. A p r i l ,
22. M a i und
2 6. J u n i 1 8 8 0 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei mit drin Beisatze bestimmt,
dass die feilzubietenden Rechte bei der
zweiten Tagsatzung auch unter dem Schä-
tzungswerte an den Meistbietenden gegen
gleich bare Bezahlung des Erstehungs«
Preises hintangegeben werden. '

K. k. Bezirksgericht, Reifniz am
19. Jänner 1880.

( 6 3 0 - 3 ) Nr. 993.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jakob

R a u s e l von Altenmarlt.
Von dem l. l. Bezlrlsaenchle LaaS

wird dem unbekannt wo befindlichen Ia>
tob Rausel von Mlenmarll hiemil er-
innert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge.
richte am 30. Jänner 1880 Adolf Procni
von Ältenmarll die Klage pcw. 35 fi.
51 kr. s. A. überreicht, über welche die
Tagsahung im Bagatellverfahren auf den

7. M a i 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 28 B. B. angeordnet wor-
den ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Mart in Schweiger von Allenmarlt als
Curator u,H uctum bestellt.

Der Gellagte wird hieoon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zur rechte»,
Zeit selbst erscheine oder sich einen andern
Sachwaller bestalle und die zu seiner Ver>
lheidinuug erforderlichen Schrille einleiten
liwnc. widrigen« diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator nach den Be»
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
belt werden und dcr Gel lste, welchem
es übrigens frei steht, seine Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsäu»
mung entstehenden Folgen selbst beizu«
messen haben werden wird.

K. l. Bezirksgericht «aas, am 30sten
Jänner 1880.

(!4!')8—2) Nr. 8537.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbmg

wird im Nachhange zum Edicle vom I7ten
Dezember 1879, Z. «5!l7, bekannt gc,
macht:

Da zu der auf den 18. März 1880
angeordneten zweiten ercc. Feilbielung dcr
dem Josef Iagodic von Olscheut gchöcigen
Rcaliläkn lein Kauflustiger erschienen ist,
so wird zur dritten auf den

19. A p r i l 1 8 8 0

bestimmten sseilbictung geschritten.
st. l. Bezirksgericht Krainvurg, am

18. März 1880.

(1392 -2 ) Nr. 148.

Neassumierung
dritter eM. Feilbietung.

Vom t. l. ^>ädl »delea. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen der lrainischen
Hparlassc in Laibach die drittc rrcc. Ver»
swgerung dcr dem Georg «öustcriii von
Scedorf gehörigm, gerichtlich auf 5276 fl.
a/schähleu Realitäten Urb.-Nr.39« und
407. Cinl.-Nr.353 ucl Sonnegg, im Rras»
sumierungswige neuerlich bewilliget, und
hiezu eiue Fcilbielungs-Tugsatzung auf den

2 1 . A p r i l 1 8 8 0 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in dcr Ge>
richtskanzlri mit dem Anhange al,geord-
net worden, dass die Pfandrralilälen bei
dieser Feilbirlung auch unter dem Schä-
tzungswerte hinlanglgcben werden.

Die Licitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitun vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der ^icilatiollScomlN'ssion zu ellegcn Hal,
sowie die Gchiitzuunsprolololle und die
Gruildbuchserlracle lönnvn lu der dies-
gnichtlichen Regisliatur ungesehen werden.

Laibach am 7. Jänner 1880.

(1271 -3 ) Nr. 1022.

Erinnerung
an Slefan, Gertraud, Johann sen. und
Ursula Pc t r i ö . Michael S v e g s l . An.
ton P o g a ö n l l . Primus Nozman,
Michael Wer ulk, Maria und Gerlraud
P e t r i i , deren Erbrn und Rechlsnach»

folger, unvckannlrn Aufeulhaltes.
Bon drm l, l . Bezirksgerichte Rad-

mannsdorf wird den Stefan, Gertraud.
Johann sen. und Ursula Petrii!. Michael
Svegel, Anton Pogaönil, Primus Roz.
man, Michael Wcrnil, Maria und Grr,
traud Pclri i , deren Crben und Rechts-
Nachfolgern, unbekannten Aufenthaltes, hic-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Ursula Vencdliiö (durch den
Machthaber Valentin Kunöiö von Pernile
Nr. 4) 8ud pr»68. 28. Februar 1880,
Z. 1022, die Klage M o . Verjährung
einiger auf der Realilät Einl.-Nr. 13 l
der Steuergemeindc iicschach Hs.»9ir. 5
zn Piraschiz haftenden Satzposten einge-
bracht, und wurde zur Berhaudlung über
diese Klage die Tagsatzung auf den !

14 M a i 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, vor diefem Gerichte
mit dem Anhange des § 29 allg. G. O.
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt uud die»
selben vielleicht aus den l. l . Erblanden
abwesend seien, so h t̂ man zu deren
Vertretung und auf deren Gefahr und Ko.
stcn den Andreas Supan von Vormarll
als Curator aä aetuw bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vclständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst oder sich eine»
anderen Sachwalter bestrllen u„d diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Verlhridiauua ersoldrrlichen
Schritte einleiten können, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgeslelll-n Cura.
tor nach dcn Vrstimmungen dcr Gerichts,
ordnuxg verhandelt wtrden und die Ge-
llagleu, welchen es übrigen« frei strht,
ihre Rechtöbehelse auch dem benamilen
Curator an die Hand zu geben, sich die
aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beijumtssen haben werden

K. l . Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 29. Februar 1880.

(1434-3 ) Nr. 2170.

Erinnerung
an die vormalige Herrschaft Thurnamhart
durch den Curator aä aotum N.Bern«

hard.
Bom dem t. l . Bezirksgericht' Gurtfeld

wird die vormalige Herrschaft Thurnam»
hart durch den Curator u,ä kctuui N. Bern-
hard hlemit erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge.
richte Michael Zua.ii von Kerschdoif (durch
Dr. Koceli) die Klage M o . Verjährung
und Gestattung der Einverleibung der
Löschung des Pfandrechtes für die Forderung
per 119fl. C, M . oder I 25 f l 0. W. bei
Reclf..Nr. 276 z<l Herrschaft Thurnam-
hart eingereicht.

Da die Rechtsnachfolger der Oellag«
ten diesem Gerichte unbslannl und die»
selben vielleicht aus den l. l. Erblanden
abwesend sind, so Hal man zu ihrer Vertre-
tung und auf ihre Gefahr und Kosten
den N. Bernhard als Curalor L<l aetuiu
bestellt und hirfür die Tagsatzung auf den

16. A p r i l 1 8 8 0 ,

vormittags um 8 Uhr, hiergerichts an«
geordnet.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende oerständigel, damit sis allenfalls
zur rechten Zri l selbst erscheinen oder sich
einen ander» Vachwaltrr bestrllen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderliche»
Schritte cinleit»» können, widrigen« diese
Rrchlssache mit dem aufgestellten Curator
nach dcn Bestimmungen der GerichtSord
nung verhandelt werden wird und die Ge»
klagten, welchen es übrigens frei steht, ihre
Rechtsbehclfe auch dem benannten Curator
an die Ha»d zu geben, sich die aus eine,
Verabsäum iiug entstehenden Folgen selbst
brlzumcsskn haben werden.

K. l . Bezirksgericht Gurlfeld, um
2^. Februar 1U80.

(1270 -3 ) Nr. 1010.

Erinnerung
an Seraphine F r e i in von Zois, Mi»
chael kegat you Lc<s, Franz Reßma«
von Mala Dobraoa und Andrea« M e r>
harvon Stanilsch, dann deren unbttante

Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rad»

mannsdorf wird der Seraphim Freiin
von Zols, Michael Kegal von Lees, Franz
Reßman von Mala Dobraoa und Andreas
Merhar van Stanitsch, dann deren un»
bekannten Rechtsnachfolgern, hlemil er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Iosrfa Sch fferrr von Krainouru
(durch Dr. Menciliger) uud psk68. 27sten
Februar 1880, Z. 1010. die Klage l)0k>.
Verjährterllärung einiger bei den Reali-
täten Post < Nr. 368 bis inclusive 387
llä Herrschaft RadmannSdorf haftenden
Satzposteu eingebracht, und wurde zur
mündlichen Verhandlung über diese Klage
die Tagsatzuna auf den

14. M a i 1 8 8 0 ,

vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
mit dem Anhange des § 20 allg. O. O.
angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblanden abwesend
seien, so hat man zu deren Vertretung
und auf deren Gefahr uud Kosten den An-
dreas Eupan von Vormarlt als Cura»
tor llä »otulll bestellt.

Die Oellaglen wrrdrn hievon zu dem
Ende verslälldiael, damit sie allenfalls zur
rechten Hrit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We^e einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigens diefe
Rechtsfache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus emer Verab»
säumung entstthrndln Folgen selbst beizu«
messen haben werden.

K t. Bc,irls«cnchl Radmannsdors,
am 3. März idttO.
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Hnus-Mrkmls.
I n der Rosengassc ist das Haus Nr. 8

aus freier Hand zu verkaufen. Anfrage, schrift-
lich oder mündlich, beim Herrn H l » t t > » k » »
H«ve,Verzehr»mgssteuer^la,ent in Weixclburg.

(761) 6 - 5

Kin AartS
zu verkaufen

ist unter sehr günstigen Bedingungen in Stein
auf einem für ein Geschäft fehr gut situiertcn
Platze, mit 7 Zimmern, Küche, Speisekammer,
2 Kellern. Vichstall und etlichem Grund.

Nähere Auskunft ertheilt 5oll»nn k n e i ,
Getreidehändler. Mar ia«Therc f iens t raße
i n La ib ach. (1505) 3—3

Vie OismmM-Faknk
von Reichard Hl Comp. in Wien,
I I I . . Marzergasse 17 (neben dem Sophien«

bade).

Weil wir die Kommissionslager in den
Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, das; unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wir
unsere geehrten Kunden, sich von jetzt ab
direkt an unsere Fabrik in Wicn wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für Salon,
Zimmer und Gärten sind stets auf Lager,
und verlaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gchaltetcn K'ommissions»
lager entfallen, zu 10«/« Nachlaß vom Preis»
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
und franco einsenden. l-WN8) 104-31

Seh liier/los
»bn« bi« V«rH»»nn<s fillrenbe Medicament«,

rnnU beilt nach ein«, in nu»ählig«n FöNen best»
belvährten, l l ^n» «<»««>» »l«^l»«»6»

sowol ?rl»«l» cntNanben« al< au«l> noch I<? lehr

Dr. Hartmann,
Milglicd bei meb, ff^c>lllät,

0ld.»«»fta!t mcht ,N2hr Hadsburaerqasle. scnlern

Wien. 2tadt, Teilergnffe Ar. l l .

r r » n u n , vlnchsucht, Unfruchtb>illeit, Pollution««,

lbenso, »l ln» «n «obnoll»«^ od>? ,u blü!,l!:«,

« l i i s l l c h dieselbe « « H a n d l u n g . Vtroigst«
Discretion verbürgt, und werden M«b > ca >„ «nte
»ns «clliingen lofort einssllend«». !103« »

Äufzlvö^RllsMllllgeliiirllmiier!

Wilhelmsdorfer

Malzextract
von den

Professoren Oppolzer und Heller
in Wien, Bock in Leipzig,'Nie-

meyer in Tübingen
bei Echwächezuständen und Zehrkrant»

hciten, besonders bei

Must-. jungen-und Falsleiden.
ferner bei allen katarrhalische» El trän-
kungcn (bei Kramps« und Keuchhusten)

verordnet. !

IW!lelm8l!orser

durch ihren reichen Malzeztract-Gehalt
um vieles wirksamer, als alle übrigen
wie immer benannten Brus tbon«
bons, die nichts als Zucker oder höchst

indifferente Stoffe enthalten.
Ein Larton « » k»». (12 Stücl « N.)

und feiner in Büchsen,

Wilhelmsdorser

Malzextract- Chocofade.
sehr nahrhaft und leicht verdaulich,
eignet fich deshalb für Vrust und Lun-
genleidende am besten zum Frühstück

und zur Jause.

Ioh. Perdan. H L Wencel. Pohl und
Supan, Ioh, Llickmanu, Schußniqg und
Weber. Michael Kastncr. Ioh Weidlich.
Johann Fabian. Peter Laßmk, I . N.
Planh, Jakob Schober und Apotheker
V. Swoboda 3 i u d o l f s w c r t : Dom,
Rizzuli, Apotheker. (5363) 1l̂

Wilhelmgdorser
Malzproducten Fabrik
von ^08. Xllssei-Ie k On. in Wicn,

Wegen Ucbcrsiedlung verlaufe ich bis zum
I . »l»l 188l) den ganzen Vorrath (400 Eimer)
von

vorzüglichen Meinen
zu dem billigsten Preise. Unter einem Eimer
wird der Wein nicht abgegeben.

Daniel t'roäoviö,
(1364) 7-6 Wirt, Polanaplatz Nr. 5.

Ad. F. Knapp, Klagenfurt,
Werkzeugmaschinen für Schlosser. Schmiede,
Tischler, Zimmerleute, Drechsler lc.?c,. ame»
ritanische Werkzeuge aller Art, Pumpen,
Ackerbaugcräthe : c . « . zu Fabritspreisen.

Agenten gesucht. (1119) 23

K.K.«»f.Zakilaizi Z>r. H*0PP5

^ ^^Änllti lttm-Vlllln- u, Munliwlllscl.
^ ^ siit 20 Jahren glänzend bcwähn,

l»efc>
^ ^ v ^ « ^ ^ fti«t Zahnstein, macht blen>

^ ^ ^ , ^ ^ d c n d weiste Hähne, besci»
^ ^ " . ^ ^ t i g t <chwa!u«»,,ci! Zahn-

^. ^ ^ .. ^ , ̂ ^ ftcijch, leckere .̂ ähne. ucr.
H ^ ^ , ^ < ^ ^ l , i n d e i t Flnilm.' dc«
^ <, ^ . ^ ^ , Vlute« u. Zahnsscische» >

K. l Hoi' ^ ^ ^ » ? > , ^ ^ " n d benimmt sofort l
Zahnarzt ^ « . > ? » ^ üdelriechenden «

^ ' ^ , ^ . ^ . ^ . Ä«>em. — >!n»

7,,,!,,, Pulut i ^ ^ ^ > 6 ? ^ ^ . 5« lr,, fi. 1 und
M l ) N - <n lr, ^ ^ ^ M , st 1 "
^ayN-.nTol sl l 22. ^ ^ . ? ^ ^

^nyu-t.sche. macht ^ . H , H ^ ^
blendend weihe Zähne, ^ . ^ . '«M»^^

Z5. lr. ^ ^ ^ ^
I ln l , « Plomb« »um S e l b s t - ^ ^ ^ ^ ^
^l l l1N-^g,, iUen pohler 3ähne , ^<> , .V ^

per «Htui fl, 2 ln. ^ ^ ^ »

rung de« Teints und qegen alle Haut- ^ ^
unrciniglcil^n, 30 lr. ^ ^

g ^ ° Fur gefälligen
Zum Schutz vcr Fälschung wirb das i>, t , ^ ^

Publicnm aufmerksam gemacht, dass
Zchc Anathcriii'Mund>vas!>r außcr der Schutz» ^ «
marl« (Firma. Hvge»' und Anatheiin-Plävo- ^ l
rate) noch mit einer äußren Hülle umaebeu i st.H
wllche iu deiillichcm Wasserdruck den Reichsadler«
und die Firma zeigt. >

^u haben in ^ » . ^ I - » . « ^ bei ! I . Twoboda, !
Iuliü? Trn?«'»c»y, E, ltlirschil). ('«. Piccoli, 3lfto. >
thelcr; Vaso Pctriöiä, GalanteriewalöN-Hanblung; >
EdMahr, Par>um>.»v; i'Pirler. Galauleriewaren, >
H,,ndlunü! »ä^'aßnil, ,!n Adelöberg: I , Kupfer-l
,ch»,'dt, Äpot». Guttzeld: ss. Bömches. Npolh. >
I » r i a : I , Warto. Apolh Nrainburg: 2, Cchau'>
nil. Apoth, Nuvols^werl: C. Nizzoli, Apoth,, s«. >
wie in säüimllichen Apolvelen und ÄalanteriewareN' !
Handluugcn ssraine. (i5,i») lu—1 !

(1393—1) Nr. 1685.

Bekanntmachung.
Das k. k. Landgericht in Laibach

hat über Elisabeth Hoöevar von Ober<
feld welzeil Vlödsinues die Curatel zu
verhängen befunden, und es wurde in-
folge dessen derselben Johann Hoöevar,
Bürgermeister in Neul, zum Curator
bestellt.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 7ten
März 1830.

(1257—3) Nr. 215!.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Lukas

Mestel'schen Kindern von Verh, respec-
tive deren auch unbekannt wo befind-
lichen Rechtsnachfolgern wird bekannt
gemacht, dass der in de» Ex^cutionssachc
des Bartholoinäns Anioi,c,c von Verhnik
gegen Gertraud Baraga von Vcrh M o .
292 st. sammt Anhang crflossene Real-
feilbietungsbescheid vom N.September
1879, Z . 7513. dem für dieselben unter
einem aufgestellten Curator ad aotuin
Andreas Snidaröic von Altenmarkt zu-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas, am liiten
März 1880.

(1395 -1 ) Nr. 4976.

Erinnerung.
Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird dem unbekannt wo abwe-
senden N i k o P o p o v i ö von Dnle,
Bezirk Mottling, erinnert:

Es sei über die gegen ihn von Mar-
gareth Ieranöiö verehel. Klemenc zicto.
Fahrni'excidierung überreichte Klage <̂s
l)l^o«. 8 Jänner 1880, Z. 555, die Tag-
satzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 0 .
vormittags ll Uhr, Hiergerichts angeord-
net und dem Geklagten zur Wahrung
seiner Rechte Herr Dr . Franz Pape^,
Advocat in Laibach, als Curator bestellt
und demselben die Klage behändiget
worden.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 3. März 1880.

Sichere Hlilje siir Manuev in Schwiichezuständl!» sowie geheimen Kranlheitcn,
müaen dieseldc» uerallct oder nc,i enlstanden fti», bietet daö einziq in seiner »ri ^
cxistircnde Wcrlche,, ..«l« ««lbsthüls«" lrcuer »nd verlilftlichei Nall,aebel für Mann«
u»d Illnalina« oie n» Hchwäch^üstnuden, Pollutionen ic. leiden. , ^

Beziehbar neaeu (iinjenduiiss »on fl, ü uun »»^. I.. ü^n»«, in l»«»l, Z>«'' ^
ableraasse ! i l . Weitere A»i<l!!!!fl wird »nler strengster Diöcreliu» liereitwilllzst!!"»» <̂
ertheilt. Es llnttlztchc sich »icmand einer ältlichen «elinndluni, ehe er o«i» ^
Wert nelestn. ^ ^ ^ ^ » ^ «

Die unterfertigte Ballgesellschaft empfiehlt sich zur Uebernahme von ^

Neu-, 3u- M l l Amliauten, non Keconstrustioni'- unll
Eonsernaiilini'Mrlielten aller Rrt, !

ferner zur Vesorgmig von

Jac^nden, Anstrich n i t Grd-, Oen^ent- oder i
MetalrfctrSen. ,

Dieselbe hält auch stets ein grobes Lager vou Vanmatcrialien l ^ d t r ^ ,
dann von Cementpfiafterplatteu jeder Farbe uud Orösze, sowie auch vm' » ^
Hauer- und Eementgufswaren für Fahnden zu den billissstt'i, ^tdiumlis!"'l .
Anfertissuiiss von Plänen lind KoslcnvVranschlngen, wie auch die ̂ ^ " ! ^ r
und Richtigstellung anderer Buurechnnna,cn >uerden gsqeil mähigcö v^"' ^
übernommen, (1550) '

Krninische B'MgeseUschaft

Freiwillige Licitatiofl«
f r e i t a g s , d e n 1©., und eventuell S a m s t a g " - > . - $ $

1 / 7 . - A - p r i l , von <) bis 12 (Ihr vormittags und H bis (i Hl"' li;l ög0.
wird im I3Iau"ULse I^Tr. 2 - i I n d e r B a l i n l i o f ^ ^e l
ebenerdig, oinc froiwilli^oJJcitalion ab^elialUni, und weiden dasw')Sl

zum Kaffeehaus- und Oasthaus- sowio sonstigen Gebraucho, aln:

ein elegantes Hüllet, ein Billard sammt #ube '
Tisclie, Stühle, Bilder, Hjnegel, Küelieneinricl^^

Kaffeeservice etc. ete..
an deu Meistbietenden verkauft.

Vorherige Besichtigung und Verkauf nicht ausgeschlossen. ^ ^

Jg. il. Kleinmayr ^ Lrd. Mmberg, Lnilmcĥ
Sueben erschien in unserem Verlage und ist durch unsere Äuchhandlung,

Vongressplatz N r 2, zu beziehen:

Hreöllenlüänae
von ^ (l223) 5 ^

Edward Samhaber.
8°. clcssant aussseslattet. Preis f l . 1. ,. ,

T>ie „Preäirentlänne" enthalten eine ausführliche Biographie P"silcn^
welcher d'sson fchünste Lieder in formvollendeter deutscher Uebcrtraguna ^
ssestrcul sino. Mi t der epischen Dichtnnc, „ltrtomir", oer Prcöireus " ^ " ^
an der Savica" als Quelle gedient, schließt das Buch, daS wir jedeim"
auf das wärmste empfehlen.

Laibach im März 1880.

Jg. u. Uemmayr s: Fell. Mmberg.

(1434—1) Nr. 536.

Erinnerung
an den unbekannt n>o lefindlichen Mat-

thäus Varlhol von Travnil.
Vom f. l. Bezirksgerichte Neifniz wird

demselben hiemlt erinnert, dass ihn, zur
Empfangnahme des fur ihn bestimmten
dicsgerichllichen Efeculionbveschrides vom
10. Dezember 1879, Z. 7910, Herr Jo-
hann Knaus, Gemeindevorsteher in Hr!b,
;um Curator aä »etum bestellt, oecrcliert
und ihm obiger Bescheid zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz. am 17tm
März 1880.

(1440 -2 ) " Nr. 2010

Bekanntmachung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Reifnlz w!,d

lie'anxt oemacht:
I n dcr Ncalefecutionssache des Herrn

At>ulf Lunaccl von Traonil gegen Johann
Mi lo l i t von do>t wegen 98 st. sammt
Anhang wurde tk'n unbekannt wo befind-
lichen Tab ulargläubigern Matthäus Barthol

von Travnil, Matthäus ^ " " ^ ^ I o h a " !
nil und den abwesenden E k e c u . ^ F '
Mituli i l von Travnil Herr Ioy«^ ^ M
von Hrib zum Curator a6 ^ " ^, die
und angewiesen, dere.. ^ z u " K
Erecutionssachc nach dem Ge>^ ^ „ Zl!"

K. l. Bezirksgericht Reif"«;. ^
März 1880. ^ _ ^ ^ a s r 7 ^ '

(1439—2)
Betanntmachu^,.^ .̂

Vom l. l . Bezirksgerichte "

bclannt gemacht: >̂s ^ , ^
I n der Exrcutionssache as^« ,

Pogorclec von Bnlowiz ^ e " ,^M«
li i , nun Johann Milulic von ^ ^ , . I M ,
350fl.sannnt Anhana wnr e ^ . i ^ c r ^
Knaus von Hrib m'ter « N ^ c " < ^s
händlguna dc? diesfülllge" ^ h i c r g ^
bescheidcs dritlrn Gradrs ve' s„H„s
unbelann le» Erben »"'d " ^ t ̂ z
Nrrn drs Tabulc.rolä»b'l1" ^ ^ l o r
ttavrie von Travi'it z«'" ^^„
actum bestellt. «, .^z, "'"

K.lVezirlsgerichtNe.f""' ^.
März 1880. . ^ - ^

Druck und V e r l » , von I ^ v .» le in«ayr 4 Fed. Vamberg.


